
Das Spannungsfeld von 

Kooperationen im Case Management



Kooperation ermöglicht Personen und 

Organisationen, etwas zu erreichen, das 

Sie alleine nicht schaffen könnten.

Zu diesem Zweck verbinden Sie ihre 

Interessen und Ressourcen.

Warum brauchen wir Kooperationen? 



• Was ist die Vision/Mission der 

einzelnen Organisation und der 

Kooperation? 

• Was sind die gemeinsamen Ziele?

Fragen zu Beginn einer Kooperation

A B



• Kooperation als eigenständiges System organisieren

• Vertrauen als Basis von Organisationen

• Übergreifende Teamarbeit betreiben

• Gemeinsamen Nutzen erarbeiten

• Unterschiedliche Logik von Kooperation und Politik 

berücksichtigen 

• Business Case erarbeiten 

Wie gelingt eine gute Kooperation?



Warum scheitern Kooperationen?



• Hierarchisch organisierte Einrichtungen tun 

sich manchmal schwer, von gewohnten 

Bahnen abzuweichen

• Kooperation setzt ein gewisses Maß an 

Flexibilität voraus 

• Keine konkrete Zielsetzung vom Auftraggeber

Stolpersteine bei Kooperationen



• Keine Kooperation – Arbeitskreis

• Kein gemeinsamer Leistungsprozess

• Keine gemeinsame Fallbearbeitung

• Eigennutzen der Organisation steht im 

Vordergrund 

Stolpersteine bei Kooperationen



• Rehabilitationsgeld 

• Fit2work 

• Entlassungsmanagement

Praxiserfahrungen  bei Kooperationsprojekten



• Zusammenarbeit PVA, GKK, AMS 

• Wie wurde die Zusammenarbeit 

geregelt?

• Wie wurden Kooperationen aufgebaut?

• Stolpersteine?

Rehabilitationsgeld



Rehabilitationsgeld – Kooperationsprojekt

HVB BMASK
GKK

Arbeitsgruppe

Case Management  

gemeinsame Leistungsprozess 

Schnittstellen, Richtlinien

Kasseninternes Projekt Koordination von Besprechungen 

mit allen beteiligten Organisationen

Workshops zur 

Erarbeitung 

der Richtlinien

STG IP Neu 

Vertreter AMS, GKK, PVA, HV



• Erwartungen an CM nicht konkretisiert

• Es wurde kein Ziel betr. Zielgruppe 

vereinbart

• Geteilte Verantwortungen – keine 

gemeinsame Zielvereinbarung

• ..operative Probleme bei der 

Zusammenarbeit rasch zu lösen….

Rechnungshofbericht 2017/33 „IP NEU“



• Auswirkungen bzw. Verbesserungen 

für die Zukunft?

• Wie hat der Kooperationsprozess 

funktioniert?

• Kundenzufriedenheit – Evaluierung? 

Rehabilitationsgeld – Zukunft?



Fit2work Kooperationsprojekt







• Erfahrungen von „workfit“ (2007) übernommen

• Gemeinsame Fallbesprechungen

• Qualitätsklausur 

• Gemeinsamer Leistungsprozess erarbeitet

• Server im Netz 

• Kooperationsvereinbarung

Positive Erkenntnisse



• Auswahl der Zielgruppen

• Qualifizierung für Personen in Kooperationen

• Rollenkomplexität besser managen 

(Rolle Auftraggeber-Mitwirkender-Partner)

Verbesserungsmöglichkeiten



 Was gehört zu einem idealtypischen 

Netzwerk?

 Was kann die Arbeit im Netzwerk hindern?

 Was sind Ihre konkreten Erfahrungen in der 

Netzwerkarbeit?

 Was sind die Ziele der vernetzten  

Zusammenarbeit?

Fragen an das Publikum?


